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TOGETHER
Die Standardsoftware für das Sozialwesen

Ihr nächster Digitalisierungsschritt – ganz einfach mit TOGETHER 
TOGETHER ist eine modular aufgebaute Standardsoftware, die für kleine
wie auch grosse soziale Institutionen und Organisationen entwickelt 
wurde. Sie ist seit über 10 Jahren im Einsatz und wird mit viel Herzblut in 
Biberist im Kanton Solothurn weiterentwickelt.
Unsere Software ist Ihr persönliches administratives Werkzeug, das Sie 
beim Führen des digitalen Klientendossiers, beim Verwalten der dazu-
gehörigen Dokumente, beim Erfassen des Tagesjournals, beim Erstellen 
von Statistiken und Berichten, u.v.m. aktiv unterstützt. Dadurch gewinnen 
Sie mehr Zeit für die Arbeit mit Ihren Klient/-innen.

Neuer CEO bei corix AG – Einblick 
in die Zukunft 
Seit dem 01. Januar 2024 steht die 
corix AG unter neuer Leitung. 
Stefan Siegrist tritt die Nachfolge von 
Daniel Stuber an und stellt seine Ideen 
und erste Eindrücke im Interview vor.

Blogbeitrag – Der personen-
zentrierte Ansatz in der Praxis: 
Ein Blick hinter die Kulissen des 
AWZ Kleindöttingen 
Wir führen neu einen Blog auf unserer 
Website mit regelmässigen Beiträgen zu 
fachlichen Themen aus Ihrer Praxis und 
zu TOGETHER. Wir wünschen viel Ver-
gnügen beim Lesen und freuen uns über 
Feedbacks unter aline.beutler@corix.ch.

Neues aus der Entwicklung
Wir stellen Ihnen unsere neusten 
Funktionen vor. Unser Team entwickelt 
TOGETHER aufgrund der Kundenbe-
dürfnisse laufend weiter. Von dieser 
Praxisnähe profi tieren unsere Kunden 
und Kundinnen durch regelmässige 
Updates.

Doch wie wird der personenzentrierte Ansatz 
im Alltag umgesetzt? Wir haben das AWZ in 
Kleindöttingen besucht, um das herauszufi nden. 
Ein Interview mit Karin Filli, Bereichsleiterin Wohnen, 
gibt einen Einblick, wie dieser Ansatz umgesetzt 
und gelebt wird.

«Um personenzentriert arbeiten zu können, ist es 
unabdingbar, sich intensiv mit der damit verbun-
denen Haltung auseinanderzusetzen und vertraute 
Prozesse neu zu denken. So führte zum Beispiel die 
noch immer vorhandene Vorgabe des Kantons, für 
alle Klient/-innen  einen Förderplan zu erstellen, zur 
Idee, die Persönliche Lagebesprechung (PeLa) ein-
zuführen und offi  ziell als moderne Art der Förder-
planung anzuerkennen. Seit 2016 wird die frühere 
Förderplanung erfolgreich durch die PeLa als Instru-
ment ersetzt.»

Auch beim Blick auf die Website des AWZ in Klein-
döttingen ist die Haltung deutlich spürbar:
«Wir begegnen uns auf Augenhöhe. Wir sind 
gleichwertige Menschen mit unterschiedlichen 
Aufgaben und Funktionen.» 

Der personenzentrierte Ansatz in 
der Praxis: Ein Blick hinter die Kulissen 
des AWZ Kleindöttingen 

• Empathie (oder einfühlsames Verständnis)

• Wertschätzung (oder nicht wertende Akzeptanz)

• Kongruenz (oder Echtheit)

Um mit diesem Wissen personenzentriert arbeiten 
zu können, ist es wichtig zu wissen, was die grund-
legenden Handlungsprinzipien sind. Die folgenden 
Prinzipien werden hier aufgezählt:

• Gleichgewicht zwischen Rahmen und Spielraum

• Klarheit

• Erleben als zentraler Faktor

• Nicht was fehlt, ist entscheidend, sondern 

was da ist

• Die kleinen Schritte

• Der Weg ist ebenso wichtig wie das Ziel

• Vertrauen auf Entwicklungsmöglichkeiten

• Selbstverantwortung

In der Arbeit mit Menschen mit einer Beeinträchti-
gung konzentriert sich der Ansatz insbesondere auf 
Teilhabe, Selbstbestimmung und Selbstermächti-
gung.
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Das ausführliche Interview und 

weitere Blog-Beiträge fi nden Sie 

auf unserer Website unter: https://

www.corix.ch/blog
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Melden Sie sich noch heute 

für eine kostenlose 

TOGETHER–Präsentation!

Tel. +41 32 671 20 50

info@corix.ch 

Der personenzentrierte Ansatz, der unter anderem von dem amerikanischen Psychologen 
Carl Rogers (1902-1987) entwickelt und von der Schweizer Psychologin und Psychothera-
peutin Marlis Pörtner (1933-2020) weiterentwickelt wurde, basiert auf dem humanistischen 
Menschenbild. Dabei wird jeder Mensch als eigenständiges, wertvolles Individuum wahrge-
nommen, das über eigene Fähigkeiten und Ressourcen zur Problemlösung und Veränderung 
verfügt. Im Rahmen des personenzentrierten Ansatzes spricht man auch von der personen-
zentrierten Haltung. Diese besteht aus drei grundlegenden Komponenten:



            

Neuer CEO bei corix AG – Einblick in 
die Zukunft

Neues aus der Entwicklung

Ausführlichere Infos zu allen 

Modulen und Funktionen fi nden 

Sie auf unserer Website:  https://

www.corix.ch/together-die-wichtigsten-

funktionen-kurz-vorgestellt
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Modul Klient/-innen
Ereignisse - Journalführung mit Refl exionsfeld

Ein wichtiges Instrument in der Arbeit mit der Klientel ist das 

Erfassen von Ereignissen. Darin werden Gespräche,

Abmachungen, Tagesjournale und spezielle Vorkommnisse 

festgehalten. Um das professionelle Handeln auch fachlich zu 

unterstützen, steht den Fachpersonen neu auch ein Refl exions-

feld zur Verfügung. 

Modul CRM
Pop-up-Info auf Partner/-innen und Klient/-innen

Mit der neuen Funktion einer Pop-Up-Info können Sie mühelos 

wichtige Informationen festhalten. Beim Öff nen des jeweiligen 

Dossiers wird durch einen orangen «Merkzettel» die Info sofort 

angezeigt. 

Schnittstelle zu Casadata

Die Plattform Casadata für Heimerziehung des Bundesamtes für 

Justiz subventioniert 190 Heime in der Schweiz. 

Auf dieser Plattform werden relevante Informationen zur Heim-

erziehung Schweiz gesammelt.

TOGETHER bietet eine direkte Schnittstelle zu dieser Plattform. 

Über diese können die Informationen mit wenig Aufwand als 

xml-Datei sicher und einfach übermittelt werden.

Mit der neuen Funktion einer Pop-Up-Info können Sie mühelos 

wichtige Informationen festhalten. Beim Öff nen des jeweiligen 

Dossiers wird durch einen orangen «Merkzettel» die Info sofort 

Das Interview fi nden Sie unter:  

https://www.corix.ch/blog/im-in-

terview-mit-unserem-neuen-ceo-

stefan-siegrist

Wiederum haben wir unsere Software aufgrund wertvoller Feedbacks unserer Kundinnen und 
Kunden um hilfreichen Funktionalitäten erweitert: 

Abmachungen, Tagesjournale und spezielle Vorkommnisse 

festgehalten. Um das professionelle Handeln auch fachlich zu 

unterstützen, steht den Fachpersonen neu auch ein Refl exions-

Hier eine kurze Zusammenfassung:

Stefan Siegrist betont die Sinnhaftigkeit der Arbeit bei der corix AG. Seine Motiva-
tion? Die spannende Transformationsphase, sowohl in technologischer Hinsicht als 
auch der Generationenwechsel im Management.

Seit seinem Stellenantritt im Januar 2024 fühlt sich Stefan Siegrist gut aufgenom-
men und sieht eine positive Unternehmenskultur. Seine Erwartungen an seinen 
Start als CEO haben sich erfüllt.

Sein Führungsstil? Ein klares Bekenntnis zur Teamarbeit und zur Schaff ung 
eines inspirierenden Arbeitsklimas. Stefan Siegrist betont, wie wichtig eine
off ene Kommunikation und die Förderung von Freude und Positivität am Arbeits-
platz sind.

Stefan Siegrist konzentriert sich derzeit auf diese Schwerpunkte: die technologi-
sche Weiterentwicklung und eine verstärkte Marktpräsenz.

Die Zukunftsvision: Die corix AG soll weiter wachsen und unser Produkt soll sich 
zum Branchenleader in der Schweiz entwickeln.

Eine vielversprechende Perspektive für die corix AG unter der Führung von
Stefan Siegrist.

Seit Anfang des Jahres hat die corix AG einen neuen CEO: Stefan Siegrist. Im Interview berichtet 
er über seine ersten Eindrücke und teilt erste Ideen für die Zukunft des Unternehmens mit.


